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Wie alle Jahre findet am 26. Oktober unser Meisterschaftsrennen statt.  

Heuer war das Jahr wo bei allen die Rundenzeiten extrem nach unten  gingen. 

Aber wie immer beginnt das F inale einen Tag vorher mit der Anreise a ller 

Teammitglieder. Heuer dabei waren: Gregor, Pedro, Peuk i, Markus, Motzi, 

Walter, Michl, Michi, Lilli, Joachim, Mario und Otti. Gefehlt haben leider die 

Pippi, der Heinrich und  der Martin.  

      

      

Als die gute Seele wa r wieder der Andi mit dabei. Er half wie immer sensationell 

jedem im Team inkl. Altenpflege vom Opi.: -)  

 

Am Abend war zuerst einmal alles ausräumen angesagt. D as funktioniert ja schon 

so perfekt das wir glaube ich auch bald als Veranstalter auftreten k önnen. 

Später mehr!!  

Schön langsam kehrt der Hunger ein und es gibt heuer Blunzengröstl . Menge 

Vollekanne: 5kg Blunzen, 5kg Kartoffel, 3kg Zwiebel. Ich habe geglaubt der 

Gastrobräter  geht über aber die Buben sind schon solche Profis am Bräter das 

auch diese Kinderportion kein Problem war.  

 

   



 

Zum Essen erschien dann noch unser 

schmächtiger Veranstalter Clemens. Er half mit 

diese Biene Maja Portion zu ve rnichten und wenn 

wundert es es i st wie immer nix übergeblieben.   

 

 

Zur Nachspeise hat dem Michl seine 

Freundin Apfelstrudel und 

Zwetschkenkuchen mitgegeben der so 

ăgrauslichò war das 10 Minuten spªter 

nix mehr da war. Um 0.30 Uhr war 

Licht aus und jeder freute sich schon 

auf das Meisterschaftsrennen.  

In der Früh war die Rennstrecke noch nass und wir konnten e rst um 10.00 Uhr 

unseren ersten Turn fahren. Schön langsam trudelt jetzt auch von jede m Fahrer 

die Fans ein und um 13.00 Uhr war die Box gerammelt voll. Um 13 .30 Uhr war der 

letzte Turn vor dem Rennen und ab jetzt werden wieder alle schön lan gsam 

nervös. 

   

 

Es geht um nix aber eigentlich um alles. Heuer hat 

der Volker für uns richtige Designerpokale 

produziert welche in der Moto GP um nix besser 

aussehen. Hier nochmals einen herzlichen Dank a n 

unseren Volker vom gesamten Team.  

 

       



 

Bevor das Rennen losgeht sehe ich mir die Zeiten an und unser 

Joachim hat am Vormittag  als einziger seine persönliche Bestzeit 

erreicht. Somit hat er eine große Chance das Rennen zu gewinnen. 

Ich dac hte mir ich sage i hm das so 10 Minuten vor dem Rennen. Er 

bedankte sich herzlichst und sagte:  Jetzt scheiss ich mir gleich 

in den Kombi vor lauter Aufregung.  

So um 15.30 Uhr ist es dann so weit. Alle fahren zur Startaufstellung und 

diesmal geht es rasch los da sonst die Reifen auskühlen und die die als Letzter 

starten hä tten dann wie der einen Nachteil.  

   

Als Erster startet unser Joachi m und man sieht  schon an seiner Haltung: 

Attacke er will gewinnen!  Danach kommt unser crazy walt, Michi, Peuki, Michl, 

Gregor, Motzi, Markus, Otti, Pedro.  

 

 

Ich habe den Start gut erwischt und mich wundert alle Jahre wieder wie lange 

es dauert bis man die ersten Überho lmanöver setzen kann.  



 

In Runde 3 dann leider die erste Brezn. 

Unser Joachim hat sein Moped in  Kurve 

7 weitgeworfen.  

 

 

In Runde 4 rollt leider unser Crazy Walt mit technischen Gebrechen aus. Echt 

blöd gerade ihm hätte ich heue r den Sieg gegönnt. Aber dann ging es Schlag auf 

Schlag. Zuerst kommt in runde 4 der Pedro vorb ei und ich schließe endlich auf 

den Motzi auf. Komme ohne Risiko vorbei und sehe den Markus v or mir. Ab jetzt 

Attacke nur der Bursche fährt so schne ll das ich mich nur M eter weise heran 

arbeiten kann.  

      

In Runde 5 holen wir gemeinsam den Gregor ein. Der Markus setzt an und kommt 

beim Gregor vorbei. Ich wollte es elegant machen und  beide in der Kurve 2 auf 

einmal überholen. Hart auf der Bremse gehe dann aber weit und es g eht sich 

keiner von beiden aus.  

   

 

Na gut da nn hole ich mir zuerst den Gregor.  Von Kurve 6 auf 7 sehe ich meine 

Chance und steche hinein. Ein hartes Manöver aber der G regor weiß beim Opi 

gibtõs nur zu Weihnachten Geschenke. Es geht sich aus und ab jetzt nur mehr 

hinter den Markus her. Doch in Runde 5 von 5 Runden gibt es kaum mehr eine 

Möglichkeit außer man klebt am Hinterrad des Gegners. Es waren aber leider 5 

Meter un d es ging sich nicht mehr aus.  

 



 

Vorne fährt einer wie von einen anderen Stern. Unser Michl hat s ich vor dem 

Meisterscha ftsrennen noch ein Öhlins Fahrwerk gegönnt und fühlt sich sichtlich 

wohl. In der letzten Runde fährt er seine persönlich beste Zeit ever:  2.08.7. Der 

erste der keine Tausender hat unter 2.10. Gratuliere und Hu t ab.  

   

Unser Pedro wurde wieder einmal Zwe iter. Er pflügte durch das Feld doch mit 

der Zeit von unseren Michl hat niemand gerechnet. Nichts desto Trotz hat der 

Pedro heuer die beste Rundenzeit gefahren die es im Rennteam je gab: 2.05. 2. 

für seine alte Dame sage und schre ibe 15 Jahre alt eine Wahnsinns Leistung . 

Wie man sieht er heißt nicht umsonst Mister Ehrge iz. 

   

 

Dritter beim Rennen 

wurde unser Michi. Mit 

dem Moped von seiner 

Freundin. Starke 

Leistung.  

Schnell Letzter wurde unser Motzi. Er is t aber unser heimlicher Pokale und 

Leiberlsammler. Einmal Sieger und zweimal Letzter. Leider macht unser Motzi 

die nächsten  Jahre eine künstlerische Pause und alle hoffen , dass wir uns 

irgend wann wieder mit ihm auf der R ennstrecke matchen können. Als 

Teammitglied bleibt er uns erhalten. Gott sei Dank. 

   


